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«il -
aber noch zart und «eichtzerreißbar sind, Durch dus Stoßen und Rütteln des frühen,

schonungslosen Transportes gelöst iverden, und dass die so gesiichliche allgemeine

Bauchfellentzüudung die Folge davon öildet. Die Beförderung mittels Tragen soll

in, allgemeinen weniger verhängnisvoll sein, Damit ist der sreiwilligcn tränten
pslege edensv wie dem amtlichen Sanitätswesen ein wichtiges zfiel fur ihre Be-

strebnngen gegeben! Es können nicht genug umsichtige Aerzte und behutsame, in

der .sdandhabung der Trage wohlunterrichtete Krankenträger sür das Schlachtfeld

zur Verfügung gestellt werde». Es wird aber auch kein Fahrzeug, welches für die

Verwundeten-Transporte auf weitere Entfernungen beunlzt werden soll, gut genug
sein dürfen, sondern immerfort an der Perbciserung der Transporteinrichtnngcn ge

arbeitet werden müssen, damit so folgenschwere Komplikationen wie die Bauchfell-
entzündung vermieden werde». Tie An regnn g g n einem gefunden Wett-
bewerb auf diesem wichtigen Gebiete der Humanitären Bestrc-
bnngeu des Roten Kreuzes zu geben und eventuell die Mittel zu
Versuchs,; wecke» bereitzustellen, wird die Aufgabe einer weit-
blickende» Leitung sein. «Schi»,'! hngt.»

Inr KeachttMg. ^ Der heurigen Nr, «> des „Roten Kren,;" liegen die

„ Sn bv euti o n s bestiin in n n g en deS schweizerischen Roten Kreuzes"
bei. Dieselben geben Ausschluß über die verschiedenen Gebiete, die vom Zentral-
verein vom Rote» Kreuz subventioniert und über die Bedingungen, die vom Roten
Kreuz an seine Beiträge geknüpft werden.

Den Interessenten, insbesondere den Vereinsvorstäuden, empfehlen nur die

genane Durchsicht und Aufbewahrung dieser „ SnbventionSbcstimmungen ", die

manche Neuerung enthalten und deren genaue Befolgung einzig eine klare und
gerechte Durchführung der Subventionen gewährleistet. Einzelne Epcmplare der

SubventionSbeslinunungen können nachbezvgen werden beim

«Srkrrtariat drs Kotrn ürrnzes in Lern.

Militärsthnlen 1903. — Für die R a d f a h r e r - R e kr u t e n s ch u l e

ihverdon lk7. Juli bis 9, August« suche ich ?wei <te§ HaÄfalMNS KUNllige
^rankenu>âtter.

Kraukenlvärter, welche im laufenden Jahre sonst dienstfrei sind und sür oben-

erwähnte Dienstverwcndung Eignung und Neigung besitzen, wollen sich unter Bei-
legung des Dienstbüchleins beförderlichst beim Unterzeichneten anmelden,

Bern, den 9. März I9vä.

Der eidg. Oberfeldarzt!
Gdtlst Miirlck,
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